
Auslobung
Der Preis wird im zweijährigen Turnus ausgelobt. Gesucht 
werden ffoorrttsscchhrriittttlliicchhee  uunndd  zzuukkuunnffttsswweeiisseennddee  IIddeeeenn  uunndd  
LLöössuunnggeenn  mmiitt  SSttaahhllkkoonnssttrruukkttiioonneenn auf den Gebieten des
Hoch- und Brückenbaus, die sseeiitt  22000077 aann  HHoocchh--  ooddeerr  FFaacchh--
hhoocchhsscchhuulleenn  eerraarrbbeeiitteett  wwuurrddeenn (z.B. Semester-, Diplom-, 
Bachelor- oder Master-Arbeiten). 

Der Entwurfstypus kann frei gewählt werden (z.B. Geschoss-
bauten, Hallen, Verkehrsbauten und Brücken, Bauten für 
Wohnen und Arbeiten, freie Nutzungen, freie architektonische
Formen und Strukturen), Studierende des Bauingenieur-
wesens können schriftliche Abhandlungen/Untersuchungen
von Einzelaspekten zu Tragwerk und Konstruktion einreichen.

Es gibt keine getrennte Wertung nach Kategorien. Entschei-
dend für die Beurteilung ist der Gesamteindruck, wie er der
Jury durch die eingereichten Unterlagen vermittelt wird. 

Arbeiten, die bereits am Wettbewerb um den Förderpreis
des Deutschen Stahlbaues beteiligt waren, dürfen nicht 
erneut eingereicht werden. Die Teilnahme an anderen Wett-
bewerben ist kein Hinderungsgrund.

TTeeiillnnaahhmmeebbeerreecchhttiiggtt  ssiinndd  SSttuuddiieerreennddee  uunndd  AAbbssoollvveenntteenn//
iinnnneenn  ddeerr  AArrcchhiitteekkttuurr  uunndd  ddeess  BBaauuiinnggeenniieeuurrwweesseennss an
deutschen Universitäten, Hoch- und Fachhochschulen sowie
deutsche Staatsangehörige, die an einer entsprechenden
ausländischen Einrichtung studieren. Es können sich sowohl
Einzelpersonen als auch Arbeitsgemeinschaften beteiligen,
insbesondere interdisziplinäre Arbeitsgruppen von Architek-
ten und Bauingenieuren werden ausdrücklich befürwortet. 
DDeerr  WWeettttbbeewweerrbb  eerrffoollggtt  aannoonnyymm  üübbeerr  TTaarrnnzzaahhlleenn..

Tarnzahl
Die Tarnzahl ist bei »bauforumstahl unter Angabe von 
Name und Adresse sowie des Studienschwerpunktes 
Architektur (A), Bauingenieurwesen (B), interdisziplinäre 
Arbeitsgruppen (AB) ppeerr  EE--MMaaiill  zzuu  eerrffrraaggeenn und in das 
Anmeldeformular einzutragen, das den Einreichungsunter-
lagen beizufügen ist.

Das AAnnmmeellddeeffoorrmmuullaarr und die 
WWeettttbbeewweerrbbssbbeeddiinngguunnggeenn können 
vom Internet heruntergeladen 
oder angefordert werden bei:
»»bbaauuffoorruummssttaahhll  ee..VV..,,  SSeekkrreettaarriiaatt,,
SSoohhnnssttrraaßßee  6655,,  4400223377 DDüüsssseellddoorrff
TTeell  00221111..66770077..882288

FFaaxx  00221111..66770077..882299

sseekkrreettaarriiaatt@@bbaauuffoorruummssttaahhll..ddee
wwwwww..bbaauuffoorruummssttaahhll..ddee  ((WWeettttbbeewweerrbbee))    

Einzureichende Unterlagen
Die von »bauforumstahl vergebene Tarnzahl ist auf allen ein-
gereichten Plänen, Erläuterungen etc. möglichst oben rechts
(bei Fotos auf der Rückseite) sowie auf der Verpackung beim
Versand der Unterlagen deutlich anzubringen. Die Unterlagen –
mit Ausnahme des Anmeldeformulars – dürfen nicht mit dem
Namen des Einreichers oder der Hochschule versehen sein.

Einzureichen sind folgende Unterlagen:
•• AAnnmmeellddeeffoorrmmuullaarr  mmiitt  TTaarrnnzzaahhll  uunndd  SStteemmppeell  ddeess  LLeehhrrssttuuhhllss
•• PPrräässeennttaattiioonnssuunntteerrllaaggeenn im Gesamtumfang von max. drei

DIN-A1-Blättern (nicht gefaltet, nicht geheftet, nicht 
aufgezogen) mit Animationen, Modell-Fotos, Ansichten,
Zeichnungen und Details zur Konstruktion, Grundrissen,
Schnitten (keine Modelle)

•• alternativ sscchhrriiffttlliicchhee  AAuussaarrbbeeiittuunnggeenn bei Einreichungen
im Bereich Bauingenieurwesen 

•• EErrllääuutteerruunnggssbbeerriicchhtt//ZZuussaammmmeennffaassssuunngg
(2–3 DIN-A4-Seiten) mit Angaben zur Konstruktion, Gestal-
tung, Nutzung, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit 

•• DDaatteennttrrääggeerr (CD oder DVD) für Dokumentationen mit Text-,
Zeichnungs- und Bilddaten (kein Layout) in Druckqualität
(mind. 300 dpi bei 20 x 30 cm).

Nutzungsrechte
Die eeiinnggeerreeiicchhtteenn  UUnntteerrllaaggeenn werden nicht zurückgegeben. 
Sie stehen zzuurr  uunneennttggeellttlliicchheenn  ddookkuummeennttaarriisscchheenn,,  eelleekkttrroo--
nniisscchheenn  uunndd  ppuubblliizziissttiisscchheenn  NNuuttzzuunngg durch die Auslober 
zur Verfügung. Der Wettbewerb wird über die Website und
Publikationen dokumentiert. Die Teilnehmer müssen hierzu
ihre schriftliche Einverständniserklärung geben. 

Termine:
Anforderung
der Tarnzahl bis
2266..  FFeebbrruuaarr 22001100

Abgabe der 
Unterlagen bis
1155..  MMäärrzz 22001100

(Poststempel)

Auslobungsbedingungen
zum Wettbewerb

Auslobungsbedingungen
zum Wettbewerb

Deutscher Stahlbau-Verband  DSTV
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Deutscher Stahlbau-Verband DSTV
Sohnstraße 65 I 40237 Düsseldorf
Postfach 10 51 45 I 40042 Düsseldorf
Tel 0211.67078.00 I Fax 0211.67078.20

dstv@deutscherstahlbau.de
www.deutscherstahlbau.de

Deutscher Stahlbau-Verband
DSTV

Der DSTV vertritt die Interessen seiner Mitglieder 
gegenüber Politik, Verwaltung, Wissenschaft, anderen 
Institutionen und Verbänden mit dem ZZiieell, den Stahlbau
zu fördern und neue Märkte zu erschließen.

Er arbeitet mit in den Gremien der 
EEuurrooppääiisscchheenn  KKoonnvveennttiioonn  ffüürr  SSttaahhllbbaauu  EEKKSS..

Er informiert und berät über technische Entwicklungen im
Stahlbau, initiiert FFoorrsscchhuunnggssvvoorrhhaabbeenn und veröffentlicht
die Ergebnisse.

Er wirkt mit an der nationalen und europäischen NNoorrmmuunngg
und bearbeitet in Ausschüssen Themen, wie EDV-Einsatz,
Brand- und Korrosionsschutz, Fertigung und Montage,
Verbundbau. Die Ergebnisse werden in AArrbbeeiittsshhiillffeenn auf-
bereitet, auf Wunsch erfolgt eine individuelle BBeerraattuunngg.

Er erstellt BBeerriicchhttee zur wirtschaftlichen Lage, Wirtschafts-
daten, Betriebsvergleiche, Kennzahlen etc. Zu RReecchhttssffrraaggeenn
gibt er weiterführende Arbeitshilfen heraus.

Er bietet praxisorientierte WWeeiitteerrbbiilldduunngg zu Themen wie
Stahlverbundbau, Projektmanagement, Richtmeister-
ausbildung, Akquisition, Verkauf, Bau- und Vergaberecht.

Er iinnffoorrmmiieerrtt  üübbeerr  sseeiinnee  AAkkttiivviittäätteenn durch Pressearbeit, 
Publikationen, die Zeitschrift „Stahlbau-Nachrichten“ 
sowie durch Infodienste.

»bauforumstahl e.V.
Sohnstraße 65 | 40237 Düsseldorf
Postfach 10 48 42 I 40039 Düsseldorf
Tel 0211.6707.828 | Fax 0211.6707.829

zentrale@bauforumstahl.de 
www.bauforumstahl.de

»bauforumstahl e.V.

»bauforumstahl ist ein auf das Bauwesen spezialisiertes, 
unabhängiges FFoorruumm  ffüürr  BBeerraattuunngg  uunndd  WWiisssseennssttrraannssffeerr..
Es wird getragen von Unternehmen und Organisationen aus
dem Stahlbereich.

Das Leistungsspektrum umfasst IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  
PPuubblliikkaattiioonneenn,,  AArrbbeeiittss--  uunndd  BBeemmeessssuunnggsshhiillffeenn,,  OOnnlliinnee--
TToooollss,,  VVeerraannssttaallttuunnggeenn,,  SScchhuulluunngg  uunndd  NNaacchhwwuucchhssfföörrddeerruunngg –
vielfach in Kooperation mit Architekten- und Ingenieur-
kammern, Bauunternehmen, Fachverbänden und Hoch-
schulen. Die Angebote richten sich an Architekten, Inge-
nieure und Bauausführende, private und öffentliche 
Bauherren, Investoren, Hochschulen und Studierende 
sowie die breite Fachöffentlichkeit. Die FFaacchhbbeerraattuunngg
durch ein Team Praxis erfahrener Ingenieure ist kostenfrei
und vertraulich.

Die TThheemmeenn reichen von Gestaltungsmöglichkeiten mit
Stahl und Stahlverbund im Geschoss- und Brückenbau,
Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit und Innovationen, 
Brand- und Korrosionsschutz bis zur Fertigung und Bau-
ausführung. 

»bauforumstahl bietet eine ooffffeennee  PPllaattttffoorrmm für vielfältigste
Aktivitäten rund um das Bauen und steht im ständigen 
EErrffaahhrruunnggssaauussttaauusscchh mit allen Baubeteiligten, mit Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen, Sachverständigen,
Fach- und Normenausschüssen, behördlichen Gremien 
sowie nationalen und internationalen Organisationen. 

Preise und Urkunden
Der Förderpreis ist mit insgesamt EURO 8.000 dotiert. 
Für die 1., 2. und 3. Plätze werden Geldpreise verliehen,
für weitere Arbeiten Lobe ausgesprochen. Über die Auf-
teilung des Preisgeldes entscheidet die Jury. Alle preis-
gekrönten und die belobigten Beiträge erhalten eine
Urkunde. Der erste Preis wird zusätzlich mit einer Medaille
geehrt.

DDiiee  VVeerrlleeiihhuunngg  ddeess  11..  PPrreeiisseess  eerrffoollggtt  aauuff  ddeemm  
TTaagg  ddeerr  AArrcchhiitteekkttuurr  aamm  88..  OOkkttoobbeerr  22001100 aannlläässsslliicchh
ddeess  DDeeuuttsscchheenn  SSttaahhllbbaauuttaaggeess  iinn  WWeeiimmaarr..

Wettbewerb und Entscheidung
Die eingereichten Entwürfe werden von einer unabhän-
gigen Jury beurteilt. Bei Bedarf werden Berater hinzu-
gezogen. Die Beratung der Jury erfolgt nicht öffentlich.
Ihre Entscheidung ist endgültig, der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die Gewinner werden der Öffentlichkeit 
bekannt gegeben.

Mitglieder der Jury
•• Dipl.-Ing. KKiirrssttiinn  BBaacchh

Corus International Deutschland GmbH, Düsseldorf
•• Dr.-Ing. RRoollff  HHeeddddrriicchh

Geschäftsführer Goldbeck GmbH, Bielefeld
•• Dipl.-Ing. Arch. KKaarriinn  KKuussuuss

Kusus + Kusus Architekten, Berlin
•• Prof. Dipl.-Ing. Arch. EEvvaa--MMaarriiaa  PPaappee

Fakultät für Architektur, Institut für Technik und 
Ökologie, Fachhochschule Köln 

•• Prof. Dipl.-Ing. Dipl.-Des. Arch. BBeerrnndd  RRuuddoollff
Lehrstuhl Bauformenlehre, 
Bauhaus-Universität Weimar

•• Dipl.-Ing. VViiccttoorr  SScchhmmiitttt
SSF Ingenieure GmbH – Beratende Ingenieure 
im Bauwesen, München

•• Dipl.-Ing. Arch. UUllrriikkee  SSeennggmmüülllleerr
DBZ+BAUcolleg, München
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